
 

Kurzinformation für Lehrer_innen: Was kann ich tun, wenn ich vermute, dass sich 

Schüler_innen radikalisieren? 

Schüler_innen, die mit extremistischen Aussagen auffallen, stellen für Lehrkräfte eine große 

Herausforderung dar. Wenn sich ein_e Schüler_in auffällig verhält, ist es manchmal sinnvoll, 

Hilfe von außen hinzu zu holen.  

• Wesentlich ist es, die Ablehnung extremistischer Sichtweisen klar zum Ausdruck zu 

bringen. Dem_der Schüler_in sollte dabei vermittelt werden, dass zwar seine_ihre 

Haltungen abgelehnt werden, nicht aber der_die Schüler_in als Person. 

• Wenig sinnvoll ist es jedoch, sich auf religiöse Debatten bzw. rechtspopulistische 

Argumentationen einzulassen.Was bei verschwörungstheoretischen Inhalten wirksam 

sein kann, ist das Nachfragen in Bezug auf Quellen (z. B.: Warum ist gerade dieses Foto 

echt oder diese Quelle vertrauenswürdig?) 

• Wichtig ist es, in Beziehung mit dem_der Schüler_inzu bleiben und Interesse an dem_der 

Schüler_in zu zeigen. 

• Tauschen Sie sich mit Ihren Kolleg_innen aus und analysieren Sie gemeinsam die Situation, 

bevor Sie handeln. 

• Holen Sie sich Hilfe: 

o Schulpsychologie: http://www.schulpsychologie.at/ 

o Beratungsstelle Extremismus: https://www.beratungsstelleextremismus.at/, 0800 

2020 44, E-Mail: office@beratungsstelleextremismus.at 
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Videos Jamal al-Khatib “Mein Weg”. https://www.facebook.com/jamalalkhatibmeinweg/ 

 

Autorin: Verena Fabris  

 

https://www.beratungsstelleextremismus.at/wp-content/uploads/2018/07/Jamal-al-Khatib_pädagogisches_Paket_Mai18.pdf
https://www.beratungsstelleextremismus.at/wp-content/uploads/2018/07/Jamal-al-Khatib_pädagogisches_Paket_Mai18.pdf
https://www.facebook.com/jamalalkhatibmeinweg/

